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Parteienverkehrszeiten 

Mo - Di  7.00 - 12.00 Uhr 

Do  7.00 - 12.00 und 

13.00 -18.00 Uhr  

Fr  7.00 - 12.00 Uhr  

Zur Sache 

 

Werte Mitbürgerinnen  

und Mitbürger! 

 

 
 

 

Im Rahmen der Aktion „Schutzengel“, welche von unserer Lan-

deshauptfrau Mag. Johanna Mikl-Leitner initiiert wird, durften 

wir auch heuer wieder zu Beginn des Schuljahres den Kindergar-

ten und die Volksschule besuchen (Bildmaterial im Blattinneren). 
 

Möchte Ihnen daher auch mitteilen, wie die Bildungseinrichtun-

gen in unserer Gemeinde in diesem Schuljahr geführt werden. In 

den drei Gruppen des Kindergartens sind 45 Kinder  im Alter von 

2,5 bis 5 Jahren in der Obsorge von drei Kindergartenpädago-

ginnen und 3 Betreuerinnen  (Kindergartenleiterin Renate 

Kainz). 
 

Unsere Volksschule wird dreiklassig geführt, und dort werden 

derzeit 52 Schülerinnen und Schüler von 4 Pädagoginnen unter-

richtet. (Leitung Direktor Manuela Ebner-Gruber). 
 

An der Neuen Mittelschule Irnfritz-Messern findet in diesem 

Schuljahr für 117 Schülerinnen und Schüler der Unterricht statt. 

Insgesamt sind dort 16 NMS-PädagogInnen, sowie 2 Bundesleh-

rerInnen tätig. (Leitung Direktor Irene Herzog-Genner). 
 

Ebenso werden in allen drei Bildungseinrichtungen die Nachmit-

tagsbetreuung, sowie in der Volksschule ab 06:45 Uhr eine Früh-

betreuung angeboten. 
 

Wünsche somit allen Kindern und Pädagogen, sowie Erziehern 

ein schönes und erfolgreiches Schuljahr 2017/2018.  

 

 

Ihr Bürgermeister 

Hermann Gruber  

Altstoffsammelzentrum 

nächster Termin: 

21.10.2017 von 

08:00 - 10:00 Uhr 

Geburten 

28.08.2017 Kasses Simon 

  Irnfritz-Bhf 

 

01.09.2017 Zelinsky Marie 

  Kleinulrichschlag 

 

01.09.2017 Neumeister Luise 

  04.09.2017 



Die diensthabenden Zahnärzte erfahren Sie unter dem Ärztenotruf 141 oder unter www.zahnaerztekammer.at 

Der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst umfasst ausschließlich die Zeit zwischen 07:00 und 19:00 Uhr. Die 

Nachtdienste (19:00-07:00 Uhr) werden in ganz Niederösterreich von Notruf NÖ (Rufnummer 141) erbracht. 

Änderungen vorbehalten ohne Gewähr 
Wochenenddienste der Ärzte 

Veranstaltungen im Oktober 2017 

So 01.10.2017 GG Literaturwanderung um 13:30 Uhr beim Gemeinschaftshaus Nondorf/Wild 

Mo 02.10.2017 GG Plaudernachmittag um 14:00 Uhr im Gemeinschaftshaus Trabenreith 

Di 03.10.2017 GG Tauschkreis um 19:00 Uhr im MZS 

Mi 04.10.2017 Mutterberatung um 10:30 Uhr im Gemeindeamt 

Fr 06.10.2017 TSU U14 - Waidhofen um 16:00 Uhr am Sportplatz  

Fr 06.10.2017 TSU U10 - Waidhofen um 18:00 Uhr in Japons  

Sa 07.10.2017 Kinder-Kleider-Basar von 09:00 - 12:00 Uhr im MZS 

Sa 07.10.2017 TSU KM - Gastern um 19:30 Uhr am Sportplatz  

Fr 13.10.2017 TSU KM - Nondorf um 20:00 Uhr am Sportplatz  

Fr 13.10.2017 Ripperlessen im GH Asenbaum ab 19:00 Uhr 

Sa 14.10.2017 TSU FR - Schrems um 15:30 Uhr am Sportplatz  

Sa 14.10.2017 Oktoberfest der TSU Irnfritz um 20:00 Uhr im MZS 

So 15.10.2017 Nationalratswahl 

Sa 21.10.2017 Altstoffsammelzentrum von 08:00 - 10:00 Uhr  

Sa 21.10.2017 TSU U14 - Rappottenstein um 15:30 Uhr am Sportplatz  

Sa 21.10.2017 TSU KM - Allentsteig um 19:30 Uhr am Sportplatz  

Sa 21.10.2017 Fisch Grete und das Kammerl des Schreckens - um 20:00 Uhr im MZS 

So 22.10.2017 TSU U12 - St. Martin um 10:30 Uhr am Sportplatz  

Do 26.10.2017 TSU U12 - Gr. Dietmanns um 18:00 Uhr am Sportplatz 

Fr 27.10.2017 TSU FR - Paudorf um 19:30 Uhr am Sportplatz 

Sa 28.10.2017 TSU KM - Rappottenstein um 19:30 Uhr am Sportplatz  

Do 02.11.2017 GG Aroma - Abend für Einsteiger - um 18:30 Uhr im MZS 

Sa 04.11.2017 Jollynox um 20:00 Uhr im MZS  

So 05.11.2017 Blutspendeaktion in der VS Irnfritz von 09:00-12:00 und 13:00-15:30 Uhr 

Wenn‘s weh tut! - Ihre telefonische Gesundheitsberatung 

  Datum Arzt Tel.Nr. Adresse 

B
ru

n
n

 

01.10.2016 Dr. Andjela Erstic 02989/22000 3595 Brunn/Wild, Dr. Robert Braun Str. 8 

07.-08.10.2016 Dr. Harald Dolensky 02985/2340 3571 Gars/Kamp, Waldzeile 654 

14.-15.10.2016 Dr. Christian Tueni 02988/6236 3593 Neupölla 93 

21.-22.10.2016 Dr. Anita Greilinger 02985/2308 3751 Gars/Kamp, Schillerstr. 163 

26.10.2016 Dr. Andjela Erstic 02989/22000 3595 Brunn/Wild, Dr. Robert Braun Str. 8 

28.-29.10.2016 Dr. Heidelinde Schuberth 02987/2305 3572 St. Leonhard 61 

J
a
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o
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s  

01.10.2016 Dr. Anna Katharina Margeta 02916/229 2092 Riegersburg 136 

07.-08.10.2016 Dr. Brtna Bettina 02913/236 3754  Pernegg 51 

14.-15.10.2016 Dr. Jäger – Dr. Weinlich 02948/8255 2084 Weitersfeld 289 

21.-22.10.2016 Dr. Anna Katharina Margeta 02916/229 2092 Riegersburg 136 

26.10.2016 Dr. Ulrike Kirchweger 02915/2268 2095 Dorsendorf, Hauptplatz 7 

28.-29.10.2016 Dr. Irmgard Schnabl 02914/6201 3763 Japons 45 

L
u

d
w

eis  

01.10.2016 Dr. Helmut Köck 02847/2451 3812 Gr.Siegharts,Bergg.16 

07.-08.10.2016 MR Dr. Karlheinz Schmidt 02846/200 3820 Raabs/Thaya, Hauptstraße 2b 

14.-15.10.2016 Dr. Christoph Döller 02844/276 3822 Karlstein, Hauptstr. 14 

21.-22.10.2016 Dr. Michael Stechauner 02846/354 3824 Großau, Raabser Str. 5 

26.10.2016 Dr. Hans-Christian Lang 02847/2410 3812 Gr.Siegharts,Waidhofner Str.4 

28.-29.10.2016 Dr. Andreas Gradwohl 02847/4200 3762 Ludweis 63 



Jubiläen 

Bürgermeister Hermann Gruber durfte folgenden Jubi-

laren im Namen der Marktgemeinde Irnfritz-Messern 

recht herzlich gratulieren: 

80. Geburtstag Ernst Fally, Irnfritz-Ort  

60. Geburtstag GR Herma Kloiber, Irnfritz-Ort  

Jubiläen 

Reihenhausanlage 

Landesrat Ludwig Schleritzko besichtigte mit Vertretern 

der Waldviertler Siedlungsgenossenschaft sowie Bgm. 

Hermann Gruber, Vbgm. Karl Erdinger und gf.GR Josef 

Strak die vom Land Niederösterreich geförderte im Bau 

befindliche Reihenhausanlage in der Feldstraße in Irn-

fritz-Bhf.  

Engagierte Väter gestalteten ehrenamtlich in ihrer Frei-

zeit im Kindergarten eine neue Begrenzung für die 

Sandmulde und verankerten Stangen für das große Son-

nensegel. 

Seitens der Gemeinde wurden die Kosten für das Pro-

jekt übernommen. Der Verein „Kinder – Kleider – Ba-

sar“ unterstützte ebenfalls mit einer Geldspende. 

Nach Anlieferung vom neuen Spielsand war die Freude 

und Spielbegeisterung der Kinder nicht mehr zu brem-

sen. 

Foto: Alexandra Hick (Obfrau Kinder-Kleider Basar), 

Reinhard Ebner, Sabrina Prock, Gerald Willinger, 

gf.GR Josef Strak, Dominique Prock, Bgm. Hermann 

Gruber, Michael Ölknecht, KDG-Leiterin Renate 

Kainz, Christian Kainz, Michael Schuh, Gerhard Rie-

del, Ebner Jakob, Kienast Marvin, Willinger Jonathan, 

Willinger  Laurenz, Dustin Prock, Caroline Schuh, Lu-

kas Dirnberger, nicht am Bild: Markus Brandfellner  

Neuer Sandspielbereich und Sonnen-

segel im Kindergarten 



Wetterdaten 

August 2017 

Niederschlag: blaue Balken  Höchtstemperatur: rote Linie            

Niedrigste Temperatur: blaue Linie  Vollmond: gelber Balken 

Niedrigste Temperatur:   24.08.2017        5,6 Grad 

Höchste Temperatur: 03.08.2017     33,3 Grad 

Niederschlag gesamt: 36,6 lt.  

Auf der Internetseite http://www.noel.gv.at/

Externeseiten/wasserstand/static/stations/116061/

station.html können Wetterwerte aus Messern aktuell 

abgerufen werden.  

Auch auf der Homepage der Marktgemeinde Irnfritz-

Messern www.irnfritz.at sehen Sie die Tagesprognose 

sowie eine 3-Tagesprognonse für unsere Gemeinde.  

Literaturwanderung 

mit Rudolf Bulant 
 

1. Oktober 2017, 13:30 Uhr 

Treffpunkt beim Gemeinschaftshaus 

in Nondorf/Wild 

Die Wanderung führt zum 

Galgenberg, wo eine kurze 

Lesung vom Autor Rudolf 

Bulent stattfindet. 
 

Nach der Wanderung sorgt 

die Dorfgemeinschaft Non-

dorf/Wild für Bewirtung 

und einen gemütlichen Aus-

klang. 

E-Tankstelle in Irnfritz-Bhf. 

Irnfritz ist der erste Standort eines neuen 

Ladestationen-Typ, der von ella und W.E.B 

gemeinsam entwickelt wurde.  
 

Am 23. August 2017 lud Bürgermeister Hermann Gru-

ber zur Eröffnung der beim Kindergarten errichteten und 

öffentlich zugänglichen ella Ladestation. Das Besondere 

daran: Die beiden Waldviertler Firmen ella AG und 

WEB Windenergie AG haben diesen Ladestationen-Typ 

selbst entwickelt und Irnfritz ist der erste Standort dieses 

Modells ella Kombo. „Das Modell ist so konzipiert, dass 

man es bei Bedarf auf bis zu 20 Ladepunkte erweitern 

kann und ist somit auch bestens geeignet für Betriebsla-

destationen. Damit kommen wir gerade Unternehmen 

und Gemeinden, die in das Thema Elektromobilität ein-

steigen wollen, sehr entgegen“, erläutert ella-Vorstand 

Markus Haidl den Vorteil dieser Ladestation.  

„Elektromobilität ist ein wichtiger Teil der Energiewen-

de, deshalb engagieren wir  von der W.E.B auch in die-

sem Bereich“, stellt W.E.B-Vorstand Frank Dumeier 

fest. „In der Energiewende sind nicht nur Waldviertler 

Firmen wichtige Wegbereiter, sondern auch Gemeinden 

wie Irnfritz.“ 

Die Bezahlung funktioniert bequem und  einfach mit 

ella-Ladekarte (kostenlos erhältlich auf www.ella.at/

leistungen) oder per QR-Code am Handy. Zusätzlich 

kann mit der EMC-Clubkarte und den europaweiten An-

bietern „Plugsurfing“ und „The New Motion“ bezahlt 

werden.  

Bürgermeister Hermann Gruber ist stolz als erste Ge-

meinde mit dieser innovativen, neuen Ladestation ausge-

stattet worden zu sein. Vor allem der Standort vor dem 

Kindergarten ist durch die Nähe zum Mehrzwecksaal 

bzw. auch alle anderen am Hauptplatz befindlichen öf-

fentlichen Gebäude sehr gut gewählt. Durch die auf dem 

Kindergarten im Vorjahr errichtete Photovoltaikanlage 

kann sogar ein Teil des für die E-Tankstelle benötigten 

Stromes selbst erzeugt werden. Ein großer Dank gebührt 

aber auch dem Energiebeauftragten der Marktgemeinde 

Irnfritz-Messern, GR Wilhelm Heily. Er ist ein Pionier 

der alternativen Stromerzeugung und Elektromobilität. 

Durch seine Initiative wurden die Photovoltaikanlage 

am Kindergarten, nun kombiniert mit der E-Tankstelle, 

errichtet.  
 -
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Zur Teilnahme an der Nationalratswahl am 15. Oktober 2017 sind Sie berechtigt, wenn Sie 

 österreichische Staatsbürgerin oder österreichischer Staatsbürger mit Hauptwohnsitz in Österreich sind, spätes-

tens am Wahltag (also 15. Oktober 2017) 16 Jahre alt geworden sind und nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen 

sind, 

 Auslandsösterreicherin oder Auslandsösterreicher sind spätestens am Wahltag 16 Jahre alt geworden sind und bis 

zum 24. August 2017 in die Wählerevidenz einer österreichischen Gemeinde eingetragen worden sind. 
 

Sind Sie österreichische Staatsbürgerin oder österreichischer Staatsbürger mit Hauptwohnsitz in Österreich, so wer-

den Sie automatisch in die Wählerevidenz Ihrer Heimatgemeinde (und damit in das für die Nationalratswahl am 

15. Oktober 2017 erstellte Wählerverzeichnis) eingetragen. 
 

Wie können Sie wählen, wenn Sie am Wahltag nicht Ihr Wahllokal in Ihrer Hauptwohnsitz-Gemeinde aufsu-

chen können? 

Dazu benötigen Sie eine Wahlkarte. Mit dieser können Sie wie folgt Ihre Stimme abgeben: 

 am Wahltag in einem dafür vorgesehenen Wahlkarten-Wahllokal, 

 am Wahltag vor einer besonderen Wahlbehörde (sogenannte „fliegende Wahlkommission“) oder 

 sofort nach Erhalt der Wahlkarte im Weg der Briefwahl. 
 

Als Auslandsösterreicherin oder als Auslandsösterreicher benötigen Sie auf jeden Fall eine Wahlkarte 

(ausgenommen, Sie halten sich am Wahltag zufällig in der Gemeinde Ihrer Eintragung in die Wählerevidenz auf). 
 

Wo können Sie die Ausstellung Ihrer Wahlkarte beantragen? 

 Bei der Gemeinde, in deren Wählerevidenz Sie eingetragen sind, keinesfalls im Bundesministerium für Inneres. 
 

Als Auslandsösterreicherin oder als Auslandsösterreicher können Sie die Wahlkarte auch im Weg einer österreichi-

schen Vertretungsbehörde (Botschaft, Generalkonsulat, Konsulat), anfordern. 
 

Bis zu welchem Zeitpunkt kann die Ausstellung einer Wahlkarte beantragt werden? 

Schriftlich (auch per Telefax, per E-Mail oder, wenn vorhanden, über eine Internetmaske): 

 bis spätestens am 4. Tag vor dem Wahltag (Mittwoch, 11. Oktober 2017) 

 bis spätestens am 2. Tag vor dem Wahltag (Freitag, 13. Oktober 2017, 12.00 Uhr), wenn eine persönliche Über-

gabe der Wahlkarte an eine von der Antragstellerin oder vom Antragsteller bevollmächtigte Person möglich ist. 
 

Mündlich (nicht telefonisch): 

 bis spätestens am 2. Tag vor dem Wahltag (Freitag, 13. Oktober 2017, 12.00 Uhr). 
 

Was wird bei der Antragstellung benötigt? 

Bei einer mündlichen Antragstellung ein Identitätsdokument: 

 idealerweise ein amtlicher Lichtbildausweis (z. B. Pass, Führerschein, Personalausweis) 
 

Bei einer schriftlichen Antragstellung zur Glaubhaftmachung Ihrer Identität: 

 Angabe einer Passnummer 

 Kopie eines amtlichen Lichtbildausweises oder einer anderen Urkunde 
 

Bei einer elektronischen Antragstellung mittels qualifizierter elektronischer Signatur benötigen Sie keine weiteren 

Dokumente. 

Beachten Sie bitte, dass jeder Antrag auf Ausstellung einer Wahlkarte eine Begründung (z. B. wegen Ortsabwesen-

heit oder Aufenthalts im Ausland) enthalten muss. 
 

Ab welchem Zeitpunkt wird die Wahlkarte erhältlich sein? 

 Wahlkarten können ab 19. September 2017 bei der Gemeinde persönlich abgeholt werden. 

 Bei Antragsstellung kann um die Zusendung der Wahlkarte (unter Angabe der Zustelladresse — auch im Aus-

land) ersucht werden. 
 

Bitte beachten Sie: 

 Beantragen Sie Ihre Wahlkarte bei Ihrer Hauptwohnsitz-Gemeinde (Auslandsösterreicherinnen und Auslandsös-

terreicher bei der Gemeinde, in deren Wählerevidenz Sie eingetragen sind) rechtzeitig! 

 Wenn Sie eine Wahlkarte beantragt haben, dürfen Sie nur mehr mit Ihrer Wahlkarte Ihre Stimme abgeben, unab-

hängig davon, wo und auf welche Weise Sie wählen möchten! 

 Sollten Sie keine Wahlkarte beantragt haben, so können Sie ausschließlich bei der Gemeinde, in deren Wählere-

videnz Sie eingetragen sind, am 15. Oktober 2017 Ihre Stimme abgeben. 

Informationen zur Beantragung einer Wahlkarte 



Fotos und Texte von Ihren abgehaltenen Veranstaltun-

gen, sowie von geleisteten Arbeiten oder sonstigen ge-

meinschaftlichen Aktionen, Leistungen  und Auszeich-

nungen  werden kostenlos in den Gemeindenachrichten 

abgedruckt und müssen bis 15. des Monats im Gemein-

deamt als World Datei und Fotos extra als JPG-Datei  

einlangen.  

Aroma- Abend für Einsteiger 

 
Tauchen Sie ein in die wunderbare Welt der Aromaöle! 

Erleben Sie einen „duftenden Abend“ mit den Essentiel-

len Ölen. Diese Öle sind der ideale Einstieg in die „ 

Welt der Öle“ weil sie viele Bedürfnisse und Befind-

lichkeiten abdecken können. An diesem Abend werden 

die Öle und ihre vielfältigen Anwendungsmöglichkeiten 

detailliert besprochen. 

 

Am Donnerstag, den 2. November um 18 Uhr 30 
findet dazu ein Vortrag von Anita Babun im Mehr-

zwecksaal in Irnfritz statt. Unkostenbeitrag: 8 Euro 

Komm und tausche mit! “ 
 

Tauschkreis Oberes Waldviertel 
 

 „Lebe Deine Talente“ und tausche in der Gemeinschaft 

ist das Ziel dieses Tauschkreises,  

das beim Talenteverbund eingegliedert ist. 

 

Der „ Tauschkreis Oberes Waldviertel“ findet einmal 

im Monat in der Gemeinde Irnfritz/ Mehrzwecksaal 

statt. 

 

Eine Stunde Rasenmähen gegen eine Stunde Babysitten, 

damit ist vor allem vielen jüngeren Menschen geholfen. 

Aber auch eine Stunde Einkaufen gegen eine Stunde 

Kekse backen ist sicher für ältere Menschen eine Opti-

on. 

 

Wie das geht, erfährst Du beim Infoabend 

Oder Du schaust einfach beim nächsten Tauschkreis 

vorbei!  

Wir freuen uns auf Dein Kommen! 

 

Am Dienstag, den 3. Oktober um 19 Uhr findet dazu 

ein Infoabend von Gerhard Mayr im Mehrzwecksaal in 

Irnfritz statt. Freies Kommen. Nächster Tauschkreis: 9. 

November 

 

Information/Kontakt 

Tel: 0676/39 255 39, E-Mail:feilhaber@utanet.at 

Die NÖ Landesregierung hat auf Initiative von Landes-

hauptfrau Johanna Mikl-Leitner und Landesrätin Barba-

ra Schwarz beschlossen, sozial bedürftigen Niederöster-

reicherinnen und Niederösterreichern einen einmaligen 

Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2017/2018 in 

Höhe von € 135,-- zu gewähren.  

Der Heizkostenzuschuss ist beim zuständigen Ge-

meindeamt am Hauptwohnsitz der Betroffenen zu be-

antragen und zu prüfen. Die Auszahlung erfolgt di-

rekt durch das Amt der NÖ Landesregierung.  

Die Anträge können bist spätestens 30. März 2018 beim 

Gemeindeamt gestellt werden.  

Heizkostenzuschuss  

LR Schwarz: 25.900 Mieten im Jahr 2016 gefördert 

Das Notruftelefon bietet älteren, kranken oder pflege-

bedürftigen Personen, die alleine leben, an 365 Tagen 

im Jahr rund um die Uhr Sicherheit. Sozial-

Landesrätin Barbara Schwarz freut sich über den ver-

mehrten Zuspruch: „Uns ist bewusst, dass die meisten 

Menschen gerne zuhause alt werden möchten. Mittels 

des Notrufknopfes kann im Notfall, wie zum Beispiel 

bei einem Sturz, rasch Hilfe gerufen werden. Ich freue 

mich über den vermehrten Zuspruch dieses einfachen 

Hilfsmittels, das vor allem älteren Personen wesentlich 

mehr Sicherheit im Alltag bietet.“  

Im Notfall wird durch einen einfachen Druck am 

Knopf des Funksenders am Armband oder an der 

Halskette ein automatischer Notruf ausgelöst. In der 

Reihenfolge der eingespeicherten Nummern wird man 

mit benachbarten oder verwandten Personen oder den 

Tag und Nacht besetzten Zentralen bzw. Rettungsge-

sellschaften verbunden. Das Notruftelefon kann über 

die Trägerorganisationen der sozialen Dienste ange-

mietet werden und wurde im Jahr 2016 unter bestimm-

ten Voraussetzungen mit einem monatlichen Mietkos-

tenzuschuss von 21,03 Euro gefördert. Im Jahr 2016 

wurden 25.890 Monatsmieten mit insgesamt 

544.466,70 Euro vom Land Niederösterreich unter-

stützt. 

„Durch das Notruftelefon kann vielen Menschen ein 

Verbleiben in ihrer häuslichen Umgebung ermöglicht 

werden, was wesentlich zu ihrem Wohlbefinden und 

ihrer Lebensqualität beiträgt. Trotzdem wissen die An-

gehörigen ihre Familienmitglieder gut versorgt“, er-

klärt die Landesrätin. Informationen zum Notruftele-

fon erhält man bei der NÖ Pflegehotline unter 

02742/9005-9095 oder per Mail unter 

post.pflegehotline@noel.gv.at. 

Nähere Informationen: Büro LR Schwarz, Mag. (FH) 

Dieter Kraus, Telefon 02742/9005-12655, E-Mail diet-

er.kraus@noel.gv.at. 

Sicherheit rund um die Uhr 

mit dem Notruftelefon  

mailto:post.pflegehotline@noel.gv.at
mailto:dieter.kraus@noel.gv.at
mailto:dieter.kraus@noel.gv.at


Ein netter Abend für uns Damen fand am 11. August im 

Studio Haarscharf in Japons statt! Als Kooperationspro-

jekt veranstalteten Sonja Schmid (Studio Haarscharf), 

Daniela Wiesinger (Zauberhand Make up) und Marion 

Rudolf (Uhren-Schmuck Marion Rudolf einen Damen-

abend unter dem Motto "Schmuck trifft Styling". 

Bei einem kühlen Glas Hugo und kleinen Knabbereien 

konnten sich die Mädels so richtig verwöhnen lassen. 

Daniela zauberte ihnen das perfekte Make up ins Ge-

sicht, Sonja verpasste den Teilnehmerinnen eine neue 

Frisur ( Haare föhnen oder Aufstecken ) und Marion 

fand den tollsten Schmuck für sie.  

 

Zum perfekten Abschluss gab es  noch ein kurzes Fotos-

hooting mit Daniel dem Kameramann.  

Es war ein rundum perfekter Abend der nach Wiederho-

lung schreit!  

Schmuck trifft Styling 

VS Irnfritz-Messern 

Wanderung zum Saaß-Bründl 

Die Schülerinnen und Schüler der Volksschule Irnfritz-

Messern besuchten bei ihrem Wandertag das Saaß-

Bründl bei Trabenreith. Bürgermeister Hermann Gruber 

kam bei den Kindern vorbei und erzählte Ihnen die Ge-

schichte des Saaß-Bründl, oder auch Floriani-Bründl 

genannt.  

Nationalratswahl am 15.10.2017 

Wahlzeiten und Verbotszone 

Irnfritz-Bhf Gemeindeamt, Hauptplatz 1 

 08:00 - 11:30 Uhr   20m 
 

Irnfritz-Ort Gemeinschaftshaus, Irnfritz-Ort 33 

 09:30 - 11:30 Uhr   20m 
 

Wappoltenreith Gemeinschaftshaus, Wappoltenreith 36 

 09.30 - 11:30 Uhr   20 m 
 

Trabenreith Gemeinschaftshaus, Trabenreith 36 

 09:30 - 11:30 Uhr   20 m 
 

Kl.Ulrichschlag Gemeinschaftshaus, Kl.Ulrichschlag 18 

 09:30 - 11:30 Uhr   20 m 
 

Reichharts Gemeinschaftshaus, Reichharts 27 

 09:30 - 11:30 Uhr   20 m 
 

Haselberg Gemeinschaftshaus, Haselberg 20 

 09:30 - 11:30 Uhr   20 m 
 

Nondorf/Wild Gemeinschaftshaus, Nondorf/Wild 28 

 09:30 - 11:30 Uhr   20 m 
 

Messern Altes Feuerwehrhaus Messern 

 08:00 - 11:30 Uhr   20 m 
 

Rothweinsdorf Gemeinschaftshaus, Rothweinsdorf 17 

 09:30 - 11:30 Uhr   20 m 



Niederösterreich setzt 
wieder ein Zeichen. 

Ich lade alle 

herzlich zum 

Mitmachen 

ein:  

Landeshauptfrau Mag. Mikl-Leitner 

Bgm. Hermann Gruber und Vbgm. Karl Erdinger durften 

im Auftrag von Landeshauptfrau Mag. Johann Mikl-

Leitner an alle Kinder des Kindergartens und der Volks-

schule einen reflektierenden Schutzengelflügel bzw. eine 

Schutzweste überreichen.  

Bei unserer Aktion Schutzen-

gel, mit der wir alle gemein-

sam ein großes Zeichen setzen: 

Für mehr Aufmerksamkeit auf 

unseren Straßen – und für 

mehr Sicherheit für unsere 

Schulkinder. 

2. Schulstufe VS Irnfritz-Messern 

 mit VL Theresa Wawerda und VOL Brigitte Biegl-Hager. 
1. Schulstufe VS Irnfritz-Messern 

 mit VL Theresa Wawerda 

4. Schulstufe VS Irnfritz-Messern 

mit VOL Elisabeth Fuchs  

3. Schulstufe VS Irnfritz-Messern 

mit VOL Renate  Köppl  

Schutzengelaktion der Landeshauptfrau Mag. Mikl-Leitner 



Information der Austro Control zum 

Thema Drohnen  

Leitfaden für den Betrieb von unbemannten 

Luftfahrzeugen („Drohnen) 
 

Unbemannte Luftfahrzeuge, umgangssprachlich auch als 

„Drohnen“ bezeichnet, erfreuen sich immer größerer 

Bliebtheit. Dabei ist zu beachten, dass unbemannte Luft-

fahrzeuge der Klasse 1 gemäß ‚§ 24f Luftfahrtgesetz nur 

mit Bewilligung der Austro Control GmbH betrieben 

werden dürfen.  

 

Als „Drohne“ ist das Gerät zu kassifizieren, wenn es 

gegen Entgelt/gewerblich oder nicht ausschließlich zum 

Wecke des Fluges selbst (sondern z.B. für Foto-/

Filmaufnahmen) betrieben wird.  

 

Sobald also die Kamera am Gerät eingeschalten ist und 

Fotos oder Videoaufnahmen angefertigt werden, ist eine 

Bewilligung gesetzlich vorgeschrieben. Dabei spielt es 

keine Rolle, ob die Aufnahmen gewerblich oder privat 

erstellt werden oder ob die Aufnahmen an Dritte weiter-

gegeben oder veröffentlicht werden.  

 

Auch der Betrieb in einem Umkreis von mehr als 500 m 

ist bewilligungspflichtig. Zu beachten ist, dass zu jedem 

Zeitpunkt eine direkte Sichtverbindung (ohne technische 

Hilfsmittel) zum Piloten bestehen muss.  

Der Betrieb mittels Videobrille („first person view“ - 

FPV) ist daher nur zulässig, wenn ein zusätzlicher Be-

obachter hinzugezogen wird, welcher in die Steuerung 

jederzeit eingreifen kann und als verantwortlicher Pilot 

gilt.  

 

Informationen zur Bewilligung und zum Betrieb von 

unbemannten Luftfahrzeugen sind auf der Homepage 

der Austro Control im Menüpunkt „Luftfahrtbehörde“ 

unter „Unbemannte Luftfahrzeuge/Drohnen“ abrufbar. 

Hier findet sich auch der Lufttüchtigkeits- und Betriebs-

tüchtigkeitshinweis Nr. 67, welcher die Voraussetzun-

gen für die Erlangung einer Bewilligung festlegt. Dabei 

wird in erster Linie auf das Gefährdungspotential der 

beantragten Kategorie abgestellt, welche sich aus dem 

Gewicht des Gerätes und dem beabsichtigten Einsatzge-

biet ergibt. 

 

Die Antragstellung für den Betrieb von „Drohnen“ er-

folgt mittels Antragsformular der Austro Control, in 

welchem auch alle dem Antrag beizulegenden Unterla-

gen angeführt sind. 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass der Betrieb ohne Be-

willigung gemäß § 169 Luftfahrtgesetz eine Verwal-

tungsübertretung darstellt, welche von der zuständigen 

Verwaltungsstrafbehörde mit Geldstrafen bis zu 22.000,

-- Euro geahndet werden kann.  

Bei der Stark GmbH in Irnfritz gibt es etwas zu feiern! 

2017 ist ein besonderes Jahr für Gottfried und Reinhard 

Stark, denn sie feiern 20jähriges Jubiläum! 

1995 kaufte man das zweite Grundstück in Irnfritz und 

konzentrierte sich von 1997 bis 1999 auf den Aufbau der 

Firma in Irnfritz. Erste Bauschritte waren die Anschluss-

gleise an die Franz-Josefs-Bahn und die Sortierhalle. 

Damals hatte die Firma 7 Mitarbeiter. 

20 Jahre und 50 000 m² bebaute Fläche später war es am 

9.September 2017 an der Zeit auf die erfolgreichen Jahre 

zurückzublicken und mit jenen 80 Mitarbeitern und de-

ren Familien zu feiern, die am tagtäglichen Erfolg des 

Unternehmens mitwirken. 

Rund 200 Menschen, davon gut 60 Kinder, kamen und 

verbrachten bei „starken Familienspielen“, einem 

Foodtruck und gemütlichen Palettenmöbeln einen sonni-

gen Nachmittag im Freien. 

20 Jahre Fa. Stark 

Julia Zotter und Reinhard Kapeller planten vier spekta-

kuläre Spielestationen für die „Familienspiele“, die mit 

Hilfe der TSU Irnfritz Mädls gut betreut waren. 

Durch den Abend führte dann Birgit Brunner von den 

ORF Landesstudios, welche sowohl Othmar und Stefa-

nie Stark, Gottfried und Reinhard Stark als auch langjäh-

rige Mitarbeiter auf die Bühne holte, um neueren Mitar-

beitern ein wenig von der „alten Zeit“ zu erzählen. Einer 

der Höhepunkte im großen Festzelt war die Überra-

schungsband „Recyklang“ aus Bayern, die Sperrmüll zu 

Musikinstrumenten umfunktionierten und darauf virtuos 

spielte. 

Die Feier war ausgelassen und dauerte noch bis in die 

späte Nacht an! 




